
»Tofu muss schmecken, sonst macht gesundheits- 
und umweltbewusste Ernährung keine Freude:

Getreu diesem Motto hat die Taifun-Tofu GmbH seit 
den Anfängen in den 80er Jahren ihre Fertigkeiten bei 
der Herstellung des Soja-Produktes kontinuierlich per-
fektioniert. Heute zählt das 1987 gegründete Unter-
nehmen zu den Top-Anbietern von Tofu-Spezialitäten. 
2020 wurde Taifun-Tofu, unter anderem wegen seines 
langjährigen Engagements für den heimischen Sojaan-
bau, mit dem deutschen Nachhaltigkeitspreis ausge-
zeichnet. Anfang 2021 erwarb die Firma, mit Standort 
in Freiburg im Breisgau, ein neues Produktionsgebäu-
de, um der steigenden Nachfrage nach seinen gesun-
den, schmackhaften und nachhaltigen Produkten zu 
entsprechen. Damit auch die internen Prozesse mit 
dieser Entwicklung mithalten können, ging man 2001 
auf die Suche nach einer modernen und skalierbaren 
Zeiterfassung – und fand sie bei tisoware.

Anwenderberichttisoware schmeckt dem 
Tofu-Pionier 
Das Bio-Unternehmen Taifun-Tofu zählt zu den Vorreitern auf dem Gebiet der 
rein pflanzlichen Ernährung. Seit 20 Jahren setzt der Lebensmittelhersteller 
auf die Lösungen von tisoware – und ist nach wie vor davon überzeugt.
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„Die Lösungen sind eine große Hilfe für uns. Wir haben damit unsere Prozesse 
effizienter, transparenter und unsere Gebäudeanlagen sicherer gemacht”.
– Simone Konrad Personalwesen
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den Türen installiert sind. Das Leseverfahren basiert auf der RFID-
Technologie LEGIC. Über das Software-Modul tisoware.OFFLINE 
ist die elektronische Online-Zutrittssicherung mit Offline-Schließ-
komponenten von dormakaba verbunden. 

„Ein weiteres deutliches Plus an Sicherheit und Komfort sind für 
uns das digitalisierte Besucher- und Ausweismanagement“, er-
läutert Simone Konrad. „Die Softwaremodule tisoware.BESUCHER 
und tisoware.AUSWEIS überwachen den Zugangsverkehr bei 
uns und die Gültigkeit der Besucherausweise. Für die Zukunft 
planen wir den Einsatz von tisoware.SCHLIESSPLAN, um den 
Zugriff und Verbleib unserer im Einsatz befindlichen Schlüssel 
und Identifikationsmedien zu regeln. 

„Rückblickend hat es sich auf jeden Fall gelohnt, dass wir uns 
vor 20 Jahren für tisoware entschieden haben“, resümiert Simone 
Konrad. „Die Lösungen sind eine große Hilfe für uns. Wir haben 
damit unsere Prozesse effizienter, transparenter und unsere Ge-
bäudeanlagen sicherer gemacht. Und was für uns genauso 
wichtig ist: Wir sind durch die digitalisierten Abläufe ein weiteres 
Stück nachhaltiger geworden.“

„Ich bin seit 2000 bei Taifun-Tofu 
und kenne also noch die Zeit-
erfassung auf Papier“, erinnert 

sich Simone Konrad, Perso-
nalerin bei Taifun-Tofu. „Vor 

jeder Abrechnung habe 
ich die Zeiten von der 
Stempeluhr abgelesen 
und notiert. Heute 
sind wir ein moderner
Betrieb mit über 270 Mit-
arbeitenden und auch viel 

internationaler. Da braucht 
es eine flexible und effi-

ziente Zeiterfassung, mit der 
wir Workflows vereinfachen, 

administrativen Aufwand redu-
zieren und unnötige Datendupli-
kation vermeiden“.

Zeiterfassung: einfach, digital und präzise

Nach Erstellung eines umfassenden Pflichtenhefts startete das 
tisoware.TEAM 2001 auf Grundlage von tisoware.BASIS mit der 
Implementierung von tisoware.ZEIT, tisoware.REPORT und 
tisoware.LG mit der Schnittstelle zur Lohnabrechnungssoftware 
von DATEV, einem tisoware.PARTNER. „Unser Personal in der 
Produktion meldet sich an den Erfassungsterminals von dorma-
kaba an“, erklärt Simone Konrad. „Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen können via PC ihr Zeitkonto einsehen und so mögliche Unter- 
sowie Überstunden erkennen. Das schafft Transparenz und kommt 
bei der Belegschaft gut an.“ Optimiert wurde bei Taifun-Tofu 
auch die Urlaubsbeantragung. „Durch tisoware.WORKFLOW 
kann nun jeder von uns seine Jahresübersicht abrufen und 
Urlaubsanträge digitalisiert an seinen Vorgesetzten zur Geneh-
migung senden“, so die Personalerin zu den Vorzügen der Lösung. 
Gearbeitet wird in der Produktion und im Lager im Drei-Schicht-
System. Durch tisoware.PEP wurde hier eine einfache und be-
darfsgerechte Personaleinsatzplanung möglich. So können Dienst-
pläne frühzeitig vom Vorgesetzten eingesehen und, wenn nötig, 
Dienste getauscht und Spitzen in der Produktion berücksichtigt 
werden. 

Zutrittskontrolle: Lebensmittelsicherheit geht vor

„Gerade in der Lebensmittelproduktion steht die strikte Einhal-
tung von Sicherheitsvorschriften immer im Mittelpunkt“, erklärt
Simone Konrad. „Um unsere Lebensmittel durch eine verlässliche 
Zutrittskontrolle in der Produktion zu sichern, haben wir uns für 
tisoware.ZUTRITT und tisoware ZUTRITTplus entschieden.“ Für 
die Authentisierung weisen sich die Mitarbeitenden mit dem 
Schlüsselanhänger LOXXs an Erfassungs-Terminals aus, die an 
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